
Angebote und Aktionen auf dem Ökumenischen Kirchentag 
 

1. Die alternativen Stadtführungen mit der Obdachlosenorganisation „BISS“ 
- Freitag, 14. Mai, 10:00 Uhr  
Treffpunkt: Amt für Wohnen und Migration, Franziskanerstraße 8  
 
Wir besuchen ein Obdachlosenheim des Katholischen Männerfürsorgevereins München e.V., den 
sozialen Betrieb ABBA, wo sich behinderte, psychisch kranke und arbeitslose Menschen 
qualifizieren, und ein Clearinghaus, in dem Sie das neueste Konzept der städtischen 
Wohnraumversorgung kennen lernen. 
 

- Samstag, 15. Mai, 10:00 Uhr Treffpunkt: Maria-Hilf-Platz vor der Kirche 
 

Beim alten Gefängnis Am Neudeck  erfahren Sie alles über Hotel BISS, den aktuellen Stand des 
Verfahrens und den geplanten Umbau, im Ostfriedhof besuchen wir das Grab der BISS-Verkäufer 
und die letzte Ruhestätte unseres großzügigen Förderers Rudolph Moshammer. Unser Biss-
Stadtführer erzählt Ihnen auf der Tour alles Wissenswerte über die Geschichte, Arbeitsweise und 
Maximen der Straßenzeitung BISS. 
 

Pro Führung können max. 20 Personen teilnehmen.  
Kosten pro Person: 5,00 €. 
Wir bitten um Anmeldung ab sofort und bis spätestens Donnerstag 13. Mai. unter der 
Telefonnummer 0841/47675 oder ab 13. Mai unter 01577/4637509 an Mona und Thomas 
Kirchmayer.  
 

2. Der Besuch bei den Kl. Schwestern im „Hasenbergl“/Max. 15 Personen: 
Donnerstag, 13. Mai, Beginn mit dem Gottesdienst in der Pfarrkirche „Maria sieben Schmerzen“ / 
Thelotstr. um 9:00 Uhr und anschließender Begegnung in der Wohnung der Kleinen Schwestern.  
 

Um die „kleine Wohnung“ der „Kleinen Schwestern“ nicht zu überschwemmen brauchen wir auch 
in diesem Fall eine Anmeldung und bitten um Rückmeldung bis zum 12. Mai unter unserer 
Nummer 0841/47675 oder unter kimoto@freenet.de. 
 

(Anfahrt mit der U2 bis Dülferstr. Fußweg entlang der Schleißheimer Str./Fortnerstr bis zur Kirche 
oder mit Linie 60 ab U-Bahn-Halt Dülferstr. zwei Stationen bis Ausstieg Aschenbrennerstr. und 
dann Fußweg entlang der Fortnerstr. bis zur Kirche) 
Hinweis: Fahrtzeit der U2 ab Hauptbahnhof bis zur Station Dülferstr. ca. 20 Min.) 
Die Kleinen Schwestern Jesu wohnen ganz in der Nähe der Kirche in der Wintersteinstr. 56. 
 

3. Die Morgengebete und der Gottesdienst des Netzwerkes ÖKT: 
Verschiedene Gruppierungen gestalten in den Anliegen des „Netzwerkes“ jeweils ein 
Morgengebet an wechselnden Plätzen in München, Beginn jeweils um 8:00 Uhr. 
 

Donnerstag, 13. Mai: Solidarität mit Flüchtlingen in Deutschland 
Ort: Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewerber in der Baierbrunnerstr. 14, Nähe U-Bhf. 
Obersendling (U3 Richtung Fürstenried)  
Einladende: Kommunität Imshausen, Grenzübertritte e.V., Arbeitsbereich Spiritualität  im 
Kirchenkreis Schleswig-Flensburg 

 

Freitag, 14. Mai: Welche Arbeit ist in Deutschland wichtig angesichts der 
weltweiten Kriege?  
Ort: vor dem Haupteingang der Firma Krauss-Maffei, Krauss-Maffei-Straße (S2 Allach) 
Einladende: Arbeitergeschwister 

 

Samstag, 15. Mai: Für die Opfer der Gewalt, erinnern – mahnen – brückenschlagen  
Ort: Mahnmal für die Opfer des Terrorüberfalls auf die  
Israelische Olympiamannschaft 5.Sept. 1972 ; an der Hans-Braun-Brücke(Eingang 
Olympiazentrum) Nähe U-Bhf-Olympiazentrum (U3 Richtung Olympia Einkaufszentrum) 
Einladende: Gemeinschaften CdFThema: erinnern – mahnen – brückenschlagen 
 
Donnerstag, 13. Mai, 11.00 Uhr: Gottesdienst nach Joh 13 mit dem Zeichen der 
gegenseitigen Fußwaschung. 
Thema: Ausgegrenzte in die Mitte der Gesellschaft holen  
Ort: Professor-Huber-Platz (an dem Brunnen), Nähe U-Bhf. Universität (U3 Richtung Olympia 



Einkaufszentrum + U6 Richtung Garching Forschungszentrum) 
Einladende: Arbeitergeschwister  

 

Freitag, 14. Mai, 17.00-18.30 Uhr: Werkbank Am Rand die Mitte suchen – 40 Jahre  
Arbeitergeschwister im deutschsprachigen Raum: Visionen-Erfahrungen-
Herausforderungen 
Ort: Eine Welt Haus 
Einladende: Arbeitergeschwister  

 

4. Abendliche Begegnung für Freunde, Interessierte und Mitglieder der Kommunität 
Imshausen und der Gemeinschaften Charles de Foucauld: 
 

Nach ausführlicher Diskussion entscheidet die Vorbereitungsgruppe, die Räume der 
Pfarrei „Frieden Christi“ nicht als allgemeinen, abendlichen Treffpunkt zu wählen. 
Grund: Die weiten Anfahrtswege vom Messegelände und das Problem dann weitere 
Veranstaltungen in der Innenstadt nicht rechtzeitig besuchen zu können. 
Geplant ist daher: 
 

Donnerstag: Für alle, die sich noch auf dem Messegelände befinden gibt es einen 
gemeinsamen Treff um 18:00 Uhr am Stand. Dann geht’s gemeinsam in die Cafeteria des 
ASZ-Untergiesing,  U2 – Kolumbusplatz, dort ab ca. 19:00 Uhr (ASZ = Alten- und 
Servicezentrum) 
gemeinsames Gebet, gemeinsames Essen (Getränke sind in der Cafeteria erhältlich, 
Besteck und Geschirr dürfen mitbenutzt, müssen aber wieder abgespült und aufgeräumt 
werden), Essen müssen wir selbst organisieren. (gegenüber des ASZ befindet sich das 
türkische Restaurant „Efes“. Dort könnten wir verschiedene Speisen zum Mitnehmen 
bestellen.) 
 

Freitag: 16.30 Uhr, Treffpunkt am Stand für alle, die noch auf dem Messegelände sind 
und anschließend Fahrt zur orthodoxen Vesper auf dem Odeonsplatz. (Mit der U2 bis 
Innsbrucker-Ring, dann umsteigen auf die U5, bis zur Station „Odeonsplatz“ ; Näheres zur 
Veranstaltung findet ihr im Programm des ÖKT)) 
 

Samstag: 18:30 Uhr, Treffpunkt nach dem Abbau des Standes in der Halle des Eingangs 
„Messe/Ost“ am Abgang zur Garderobe/Toiletten, dann gemeinsame Fahrt in die 
Innenstadt zum „Wirtshaus im Fraunhofer“ (ein bayerisches Gasthaus, in dem oft auch 
Musikveranstaltungen stattfinden), U2 – Fraunhoferstr.(dort ab ca. 19:30 Uhr), zum Essen 
und gemeinsam Ausklingen lassen 
 

5. Die Foren des Netzwerkes ÖKT: 
Auch dem Netzwerk ist es nicht gelungen, alle geplanten Programmpunkte ins offizielle 
Programm einzubringen. Hier die 3 genehmigten Foren: 
 

Donnerstag: Reichtum und Armut? Gerechtigkeit! 
Freitag: „Neue Kriege“ und gerechter Friede 
Samstag: Ökologische Schuld und Versöhnung 
 

Jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Messegelände, ICM, Saal 13 (Näheres im 
Programmheft des ÖKT, S. 100-101) 
 

6. Veranstaltungen mit Beteiligung von Mitgliedern unserer Gemeinschaften: 
 
Samstag , 14.00 – 15.30 Uhr  Ökumenische Gottesdienstwerkstatt 
Thema: Wer Gott dem Allerhöchsten traut, der hat auf keinen Sand gebaut! 
Ort: St. Johannes, Preysingstr. 17, Haidhausen 
Zelebrant: Michael Kneißl (Priestergemeinschaft Jesus Caritas) mit der Kath. Und Ev. 
Jugend Neumarkt 


